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Jungen 19 Landesliga Gr.4

TTC Setzingen : SSV Ulm 1846 III 
Samstag, 20.04.2024, 12:00 Uhr

Schade bleibt gegen den SSV Ulm 1846 III ungeschlagen

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TTC Setzingen am vergangenen Samstag in der
Jungen 19 Landesliga Gr.4 beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen Siegpunkt im
18. Saisonspiel des Heimteams erzielte Benjamin Kräuter, der mit dem Sieg im zweiten Einzel
vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spieler
um den Einser Leon Schmidtke nun 13 Siege auf dem Tabellenkonto.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Beim 0:3 gegen Ebner / Wilmsmeier fanden Kraut / Wahler
von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Sieg in drei
Sätzen gegen Crisciu / Schaller zeigten Schmidtke / Schade wiederum ihren Kontrahenten die
Grenzen auf. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Leon Schmidtke und Robert Ebner beendet, das Leon Schmidtke letztendlich
gewann. Zwar brachte Radu Crisciu Tom Schade phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte
sich Tom Schade mit 3:1 durch. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Benjamin Kräuter hatte im Match gegen Jannis Wilmsmeier am Ende mit 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Mit 8:11, 12:10, 2:11, 6:11 verlor
dagegen Niklas Wahler seine Partie gegen Hector Schaller, in die Schaller im Vorfeld bereits als
großer Favorit gegangen war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Setzingen
und des SSV Ulm 1846 III. Gekämpft bis zum Schluss hatte Leon Schmidtke in der Begegnung
gegen Radu Crisciu. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Schmidtke seine
Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Durch
dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 15:5 für Schmidtke und 22:14 für Crisciu seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Tom Schade und Robert
Ebner, ehe sich der Spieler des TTC Setzingen in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Wie umfightet
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Genügend spielerische Mittel hatte daraufhin Benjamin Kräuter letztlich parat, um Hector
Schaller zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Niklas Wahler beim 2:3
gegen Jannis Wilmsmeier. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Mit dem
letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:
4 für die Mannschaft des TTC Setzingen zu Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Setzingen die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 28:8 bei 13 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SSV Ulm 1846 III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 22:14. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC Setzingen

Doppel: Kräuter / Wahler 0:1, Schmidtke / Schade 1:0 
Einzel: L. Schmidtke 1:1, T. Schade 2:0, B. Kräuter 2:0, N. Wahler 0:2 

 SSV Ulm 1846 III
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Doppel: Ebner / Wilmsmeier 1:0, Crisciu / Schaller 0:1 
Einzel: R. Crisciu 1:1, R. Ebner 0:2, H. Schaller 1:1, J. Wilmsmeier 1:1


